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Geld sparen mit klimafreundlichem Heizen 
Wenn Öl- und Gasheizungen am Ende ihrer Betriebs-
zeit bevorzugt durch klimafreundliche Wärmesysteme 
ersetzt werden, leisten wir mit einfachen und wirt-
schaftlichen Massnahmen einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz.

Sichere Versorgung mit einheimischer Energie 
Mit dem Ausbau der erneuerbaren Energieproduktion 
auf dem Kantonsgebiet erhöhen wir unsere Versor-
gungssicherheit.

Unabhängig von ausländischen Energielieferanten 
Durch die Investitionen in erneuerbare Energien und 
in die Gebäudehüllen verringern wir unsere Abhängig-
keit von ausländischen Energielieferanten.

Tiefere Nebenkosten und höhere Fördergelder 
Fördergelder für PV-Anlagen und Heizungsersatz 
werden nochmals erhöht, was die Anschaffungskosten 
senkt. Die Kosten für Betrieb und Unterhalt sind dann 
wesentlich günstiger, was sich in tieferen Miet-Neben-
kosten niederschlägt.
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